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Mittwoch den 30, Mai 1832. 


n e 
Augekommene Fremde vom 27. Mai 1832. 
Hr. Baumeiſter Köpfe aus Zirke, Frau Oberappellationsgerichts⸗Raͤthin v. 
Bock aus Koͤnigsberg, l. in No. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſ. Mycielski aus Kobyle⸗ 
pole, Hr. Gutsbeſ. Zoltowski aus Kaſinowo, Hr. Gutsbeſ. Suldrzynski aus Gro⸗ 
dziczko, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſ. Suchorzewski aus Kl. Lubin, 
Hr. Gutsbeſ. Baldyu aus Myſtki, Hr. Gutsbeſ. Zablocki aus Lagliſzewo, Hr. 
Gutsbeſ. Koßutski aus Pfarskie, l. in No, 391; Gerbeeſtroße; Fr. Gutsbeſl d. 
Bienkowska und Hr. Gutsb. Walichnowski aus Babin, l. in No. 395 Gerberſtr.; 
Hr. Pächter Strzelecki aus Wybranowo, J. in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Gutsb. 
Grabski aus Chruſtowo, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. Kaufmann Fuchs aus Graz, 
l. in No, 20 St. Walher ... 1 
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EN J II EHE N ERRETRFTENE 
x re 5 Vom 28. Mai. 5 RN 2.44 e er 
Hr. Oberförſter v. Kurnatowski aus Obrzycko, I. in No. 99 Wilde; Frau 
Erbfrau v. Bieczynska aus Gromblewo, Frau Erbfrau v. Trzebinska aus Drzecz⸗ 
kowo, l. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Kaufmann Heyde aus Berlin, l. in No, 
1 St. Martin; Hr. Kaufmann Lötwenthal aus Schmiegel, Hr. Kaufmann Mendel i 
aus Birnbaum, l. in Ro. 124 St. Adalbert; Hr. Boͤttcher Gottſchalk aus Stolp, 
I. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Schiffbauer Lindner ſaus Stettin, Hr. Lieferant 
Gramade aus Rawicz, I in No. 136 Wilhelmsſtraße; Hr. Erbherr Orlowski aus 
Wielgopola, l. in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Probſt Kozlowski aus Powidz, Hr. 
Kommiſſ. Czypkowski aus Gutowo, I, in No. 33 Walliſche. 
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Bekanntmachung. Am 8. Noz 
vember ' v. J, ſind iu einem Stallgebäude N 


des Muller Anton Woynowiez zu Fol⸗ 
luſch⸗Muͤhle, Pleſchener Kreiſes, 24 
Stuck fremde Schweine vorgefunden und 
Seitens dreier Gendarmen in Beſchlag 
genommen worden. 


Dieſe muthmaßlich aus Polen einge⸗ 


ſchwaͤrzten, an das Koͤnigl. Steuer-Amt 
Pleſchen abgelieferten und dort am 8. 
ej., nach vorangegangener Abſchaͤtzung 


und Bekanntmachung des Verſteigerungs⸗ 


Termins, für 103 Rthl. 24 Sgr. öf⸗ 
fentlich verkauften Schweine haben drei 
unbekannte Perſonen kurz vor der Be⸗ 
ſchlagnahme bei dem Wohnowiez einge⸗ 
trieben und ſich gleich darauf entfernt. 


Da ſich die unbekannten Eigenthümer ; 
der Schweine zur Begründung ihres:efz 


wanigen Anſpruchs auf den Erlds der 
103 Rthl. 24 Sgr. bis jetzt nicht ge⸗ 
meldet haben, ſo werden ſie hierzu in 
Gemäßheit des F. 180 Tit. 51 Tol. 1 
der Gerichtsordnung mit dem Bemerken 
aufgefordert, daß, wenn ſich Niemand 
binnen 4 Wochen, vom Tage an, wo 


gegenwärtige Bekanntmachung zum Er⸗ 


ſtenmale im hieſigen Intelligenzblatte er⸗ 


ſcheint, bei dem Königl. Haupt⸗Zollamte 


in Skalmierzyce melden ſollte, die Ver⸗ 


rechnung des qu. Geldbetrages zur Kd⸗ 
nigl. Kaſſe ohne Anſtand erfolgen wird. 
Poſen, den 10. Mai 1832. 
Geheimer Ober-Finanz⸗Rath und 
Provinzial: Steuer = Direktor. 
Im Auftrage: 
(gez.) Brockmeyer. 


. ‚Öbwieszezenie. Dnia 8. Listo · 


pada r. p- zostaty w dilewie Miyna. 


rza Antoniego Woynowiczu W mly- 


nie Folusz powiecie Pleszewskim 


mieszkaigcego 24 obce wieprze przez 


Zandarmöw znalezione i przez tych- 


Ze zabrane. 

Wieprze te, ktöre trzy'nieznaio- 
me osoby krötko przed zabraniem 
ich do Woynowiceza wpedzily i zaraz 
sig oddalily i zöstaly iako z Polski 
przemycone Krolewskiemu Urzedos 
wi Poboröwemu w-Pleszewie odsta- 
wione i tam 8. ej. m. po poprzeduim 
otaxowaniu ich i obwieszczeniu ter- 
minu lieytacyi za 103 Tal. 24 sgr. 
publicznie sprzedane, 

Gdy sie niewiadomi wlasciciele 


‚swin wyzéy rzeczonych w celu udo- 


wodnienia praw $woich do zebraney 
2 aukcyi summy dotychczas nie zgto- 
$ili, tedy wzywam ich w moc F. 180, 


Tyt. 51. Czesci I. Ordynacyi sado- 


wey z tem nadmienieniem, iz iezeli 
sie nikt wprzeciggu 4 tygodni, ra- 


‚chuige od dnia w ktörym hinieysze 


6gloszenie pierwszy raz w Dzienniku 
Intelligeneyinym umieszezone ber» 
dzie, na Komorze glöwney celney 
w Skalmierzycach nie zglosi, summa 
wspomniona na rzecz skarbu obra- 
chowang zostanie, 

Poznan, dnia 10. Maia 1832. 


Tayny Nadradzea Finansöw i Pro- 


wincyalny Dyrektor Poboröw, 
W Zastepstwie: 
pod. Brockmeyer. 


* 
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Auertiſſement, Nachdem hoheren Orts die Dis membration des zur Herr⸗ 
ſchaft Zirke gehörigen, im, Birnbaumer Kreiſe belegenen Vonwerts Kaczlin ange⸗ 
ordnet, iſt aus den Vorwerks⸗Gebaͤuden, mit Ausſchluß des Schafſtalls, der klei⸗ 
nen Scheune und der Familienhäauſer „ein Haupt- Etabliſſement gebildet worden, 
181 ar 42 158 Bl 20er 


3 Morgen. :7.Muthen Hof- und Baustellen,; 


303 „ws 42 Saͤrten und Acker, 127 4 
14440 "5 4 4 8 
„ i I Wieſen, i 0 et 


’ 1 3 
F 114 ois Huͤtung und Ant or > 

5 i } un. 17 Unland, 1 5 > 9 
eEumma 372 Morgen 45 IRu hen 
vollſtaͤndig ſeparirt erhalten hat. Daſſelbe ſoll mit der Fiſcherei auf dem beim 
Vorwerkshofe belegenen See, im Wege der Licitation vererbpachtet werden, wozu 
ein Bietüngs⸗Termin auf den 18. Jun i. c. Vormittags 11 Uhr auf dem Vor⸗ 
werke. Kaczlin angeſetzt worden iſt. Indem wir qnalificirte und zahlungsfaͤhige 
Erbpachtsluſtige zu demſelben einladen, bemerken wir, daß der Acquirent neben 
der in in zwei Schock Roggen beſtehenden Abgabe an die Geiſtlichkeit, der 24 
pCt. Steuer, im Betrage von 9 Rthl. 22 Sgr. 7 Pf., und einem, durch die Lici⸗ 
tation nicht zu erhoͤhenden, ablöslichen Erbpachts⸗Kanon von 105 Rthl., ein Erb⸗ 
ſtands⸗Geld von 650 Rthl., von welchem ab nur Gebote angenommen werden, 
übernehmen muß. Als Kaution für fein Gebot hat der Meiſtbietende im Lieita⸗ 
tions⸗Termine die Summe von 500 Rthl. in barem Gelde oder in Staatspapie⸗ 
ten zu deponiren, das Erbſtands⸗Geld aber por der am 9. Juli c. ſtattfindenden 


Uebergabe zu entrichten. 


Der Anſchlag nebſt Karte und Regiſter, und die ſpeciellen Veraͤußerungs⸗ 
Bedingungen liegen in unſerer Regiſtratur und bei dein Herrn Administrator von 
Bredow zu Lutom bei Zirke zur Einſicht bereit, welcher angewieſen ist, den ſich 
meldenden Kaufluſtigen die Realitäten des Guts anzuzeigen:: 

Dir Zuſchlag erfolgt 8 Tage nach dem Licitations⸗ Termine. 

Poſen, den 19. Mai 1832. e N 


: ren % ne DEREN URL 
„ Kbniglidhe Preußiſche Regierung, 2281 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 

a ges Oed ere F a 


be r 7 1 3 a * ra 
. intmachung. Das im Das ,Obwieszezenie, Folwark Libar. 
mainen⸗Amte Pudewitz, Kreis Schroda, towo W Ekonomii Pobiedziskiey, # 
2 Meile hinter Koſtrzyn belegene Vor⸗ powiecis Sredzkim F mili‘od; Ko- 


werk Libertowo ſoll mit Johannl d. J. strzyna leigey, 2 dniem 8g0 Jans 
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dismembtirt, und ein dazu gehbriges r. b. dysmembrowanym i hale2gey do 
Haupt⸗ Etabliſſement im Wege der Lici⸗ wiege Etablissement gléwny droga 
tation zu erbpäßgteregten verzüßert lieytacyi publiczuéy prawem dzierza: 


werben. 4% vy wieczystey sprzedanym bydz ma, 
Daſſelbe Ei: au; der Dee Etablissement rzeczony wylgczaige 

an Gartenland 12 Mg. 63 1 „Atregi miesci w'söbie+ 

an Acker 318 463 1 ogrodach Mg. 12 [Jp, 63 

an Wieſen 21 148% u roli orne 318 43 

an Hof⸗ und Bauftellen 6 122 » wigkach © s 21 = 148 

an Unland — 164 w podwörzach i pla. 


in Summa 360 Ng. — — ‚sach.dozabudowania 6 132 
und iſt mit einem Wohnhaae, einem wmieyseach nieuzy- ERS A 
Bieh⸗ und Pferdeſtall, Schwarze und tecznyck 4 — 164 
Federviehſtall, Scheunengelaß und dm wögöle Mg. 360 — 
Fundament zu einer neuen Scheune, fo opatronym badge. 'w dom mieszkals 
wie mehren Komorniken⸗ Gebzuden ver⸗ ny Weoborg na bydto i konie, w 


ſehen. E 8 chlew na trzodg i i drobiazg, stodolg 
TEE , e fundament rozpoczety do nowey 
er en ARE stodoky, jak röwnie2 w kilka zabudo- 


n wan komornieznych, . na 
gründe enten it, iber den In wentarza gruntewego; opròôcz 
Winker⸗ und Sommerſaaten, wovon ein Yasiewöw ozimyclr i iasych, 2 kté- 
verhͤltuißmäßiger Antheil dem Etabliſ rych ezest'propoteyonalna Etablisse- 
ſement Wee wird he Be a eye BR nie- 
Der jährliche ablbsbere Sirene nal enen domintalny' roerny, 2 Ks? 
Zug, wovon der Betrag von 43 RE; retze ost 42 Tal. 19. Sgr. w eiggu 
19 Sgr. binnen Jahresfriſt zum 20 fü. roku na dwudziesto rakz lose rachu. 
chen Betrage abgeldſet werden muß, be⸗ ige splaconym bydz musf, wynosi 
trägt 127 Rthl. 19 Sgr. 5 nach ers 127. Tal. 19 sgr., po splaceniu 228 
folgter Ablöfung 85 Rthl. loser 5 e 
Außer der tarifmaͤßigen ‚ehenfangee: 85. Tal. 
ſteuer iſt eine jährliche unablösbare Opröcz BEE taryfg ozna- 
Grundſteuer en; 23 Rthl. 24 Sgr. zu cohego, cl ate Podstek tutto 
entrichten. e HR ee Wes 23 Tal. az nis 
. des vor der Uebergabe „ Nrinimum przed ttadyeyg 1 
zu enirichtunden Erbſtandgeldes, wovon Sig maigtegolwkupnego, od ktöregö! 


— 
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bei der Licikation ausgegangen wird, 
beträgt 500 Rthl. und muß als Kaution 
von jedem Licitanten im Termin vorge⸗ 
zeigt, von dem Meiſtbietenden aber ſo⸗ 
fort deponirt werden. : 


Die ſonſtigen Erwerbsbedingungen, 


fo wie das Bonitirungs-Regiſter nebſt 
Karte konnen in unſerer Domainen-Re⸗ 
giſtratur, ſo wie die erſteren auch bei 
dem Domainen⸗Amte Pudewitz eingeſehen 
werden. 


Wegen Beſichtigung des Guts haben 
ſich die Erwerbsliebhaber an den bisheri⸗ 
gen Paͤchter Pilaski, in Sarbinowo bei 
Schwerſenz wohnhaft, zu wenden. 


Der Licitations⸗Termin iſt auf den 
2 7. Juni d. J. um 10 Uhr Vormit⸗ 
tags im hieſigen Regierungs⸗Lokal vor 
dem Herrn Regierungs⸗Rath Klebs an⸗ 


geſetzt, und werden Erwersluſtige ein⸗ 


geladen, ſich in dieſem Termine einzu⸗ 
finden, ſich über ihre Beſitzfaͤhigteit aus⸗ 
zuweiſen und ihre Offerten abzugeben. a 
Poſen, den 21. Mai 1832. 
Königl. Preuß. Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, 
Domainen und Forſten. 


Bekanntmachung. Zur Verpach⸗ 
tung der zur Herrſchaft Pleſchen gehbri⸗ 
gen Guͤter Lenartowice, 
Chorzewo und Piekarzewo cum attinen- 


dis auf drei Jahre, von Johanni 1832 


Zawidowice, 


licytacya zacznie sie, 500 Tal. wy- 
nosi, ktöre w terininie licitacyi przez 
kaZdego licytaigcego, okazane przez 
naywigcey za$ w licytäcyi na kupno 
podaigcego natychmiast deponowane 
bydz musi. 

Inne warunki we wzgledzie naby- 
cia, jak röwnieZ Regestra bonitacyi- 
ne iz mappa wlasciwa moga w Re= 
gistraturze naszey ekonomiczney, 
iak niemniey pierwsze w urzgdzie 
ekonomii Pobiedziskiey przyrzane- 


mi bydZ, 


Wegledem przegladania samego 
Etablissementa chg& nabycia maigcy, 
do dotychezasowego dzierzawcy Pi- 
lawskiego w Sarbinowie pod Swarze- 
dzem mieszkaigcego zglosié sig maig. 

Termin licztacyi na dzien 27g0 
Gzerwca r. b. o godzinie Io. zrana 
w gmachu posiedzen Regencyi tu- 
teyszéy przed Rade Regencyi Wnym 
Klebsem wyznaczonym zostat, na 
ktöry chee nabycia maigcy ninieszem 
wzywaiz sie, aby w terminie tym 
stangwszy, 2 zdolnosch do posiada« 
nia wywiedli sie i podania sweczynili, 
Poznan, dnia 2 1. Maia 1832, 

. Krölewska Pruska Regeneys, 
Wiydzial poboröw Stälych , 'döbr 

i lasow rzadowych. ä 


* 5 


Obwiesxeꝛenie. Koncem wydzie: 
riawienia d6br do maietnosch Ples 
szewskiey naleZacych a mianowicie, 


Lenartowic, Zawidowic, Chorzewa 


i Piekarzewa wraz z przyleglosciami 


1 


* 
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bis dahin 1835) wird ein PER auf na tray lata od Sgo Jana 1832, 22 do 
den 20. Juni c. fruͤh um 9 Uhr vor tego czasu 1835, termin na dien 
dem Deputirten Landgerichts⸗ Rath Ro: 20. Czerwea r. b. zrana 0 godzinie 
quette in unſerm Seſſionszimmer hiermit 9. przed Deputowanym Wm Sedzia 
angeſetzt, zu welchem kautionsfaͤhige Roquette w mieyscu posiedzenia 84 
Pachtluſtige mit dem Bemerken vorgela- du naszego wyznaczywszy, zapozy- 
den werden, daß die Pachtbedin gungen wamy chæé dzierzawienia i ‚zdolnos& 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden zloZenia kaucyi maigcych, aby sig w 


konnen. i terminie tym stawili, z nadmienie- 

f i niem, iz warunki FRE wre» 

Krotoſchin, den 14. Mai 1832, gistraturze naszey przeyrzane by dz 
hen mog3, 


8 SI Krotoszyn, dnia 14. Maia 1832, 
Kdͤnigl. Preuß. Landgericht. f Kröl. Pruski 00 Ziemisuski. 


—— 


Subhaſtationspatent. Die im Patent subhastacyiny. Gospodar- 
Dorfe Sarbinowo, Kröbener Kreiſes, stwo miynarsko- -rolnicze w wsi Sarbi= 
unter No. 17 belegene Mühle und Ader- nowie w powiecie Krobskim pod licz- 
wirthſchaft nebſt Zubehbr, welche nach bg 17. pologone, ‚ktöre wedle taxy 
der gerichtlichen Taxe auf 408 Rthl. abe sadowey.na 408 Tal. ocenione jest, 

geſchaͤtzt worden, ſoll im Auftrage des ma bydz w skutek zlecenia Krolew- 
ee Landgerichts zu Frauſtadt dffent⸗ skiego Sadu Ziemiariskiego w Wscho- 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ wie publicznie maywigeey, daigcemu 
den. sprzedane. 

Hierzu haben wir einen peremtoriſchen Koncem tego wypenaeczylismy ter · 
Bietungs⸗Termin auf den 23. Juli c. min peremtoryczny na dzie n 23g0 
an hiefiger Gerichtsſtelle angeſetzt, wel, Lipca r. b. tu w mieyscu, oczem 
chen wir beſitzfaͤhigen Käufern, hierdurch "zdolnos&’kupienia posiadaigeych, nie 
bekannt machen. nieyszem ‚uwiadomiamy; 

Die Taxe und Berkaufsbedingungen Taxa i warunki kupna, kaldego 
können jeder Zeit in unſerer Wegen erasu w Registraturze naszéy przey- 
eingeſehen werden. riane bydz mog. 

Bojanowo, den 7. Mal 1833, Bojanowo, dnia 7. Maia 1832. 
Wand Preuß. ee eee Kl. Pruski 12 e 


I 
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8 Publikandum. Die Gutsbeſſtzerin Obwieszezenie. Dziedziczka döbr 
Roſalia Michalska und der Wirthſchafts⸗ Rosalia Michalska i dozorca ekono- 
Inſpektor George Buſſe zu Dembogora miczny Woyciech Busse 2 Dembo- 
haben vor Eingehung der Ehe die in hie- gory ‚wylaczyli migdzy sobg przed 
figer Provinz geltende Gütergemeinfchaft wstapieniem w $luby malzenstwa w 
Hinſichts des Eingebrachten und des ‚tuteyszey prowincyi zwykla wspöl. 
Erwerbes ausgeſchloſſen, was hiermit nosé maigtku co sie tyezy wniosku 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. i dorobku, co sieg ninieyszem do po- 
3 a wszechney wiadomosci podaie, 
Schubin, den 95. September 1831, Szubin, dnia 25. Wrzesnia 1831. 
Köni gl. Preuß. Friedensgericht. Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


1 — 


Verpachtung. Die Güter Miels⸗ . Wydzierzawienie. Dobra Miele: 
ein Oſtrzeſzower Kreifeg ſollen von Jo⸗ ein w powiecie Ostrzeszowskim ma- 
hannis d. J. auf drei nach einander fol⸗ 14 bye od 8. Jana r. b. na trzy po so- 
gende Jahre bis Johannis 1835 meiſt⸗ bie nastgpuigce lata az dotego2 czasu 
bietend verpachtet werden, wozu der 1835 maywigcey daigcemu w dzie- 
Bietungd- Termin auf den 22. Juni rzawg wypuszczone, do czego termin 
d. J. Nachmittags um 4 uhr im Land⸗ lieytacyiay na dzien 22. Caer- 
ſchaftshauſe anberaumt iſt. Wen r. b. o godzinie 4. po poludniu 

Pachtluſtige und Faͤhige werden hierzu w domu Ziemstwa wyznaczonym 
eingeladen, mit dem Bemerken, daß lest, na ktöry zdolni i ochotg dzie- 
nur diejenigen zum Bieten zugelaſſen rzawienia maigcy z tem nadmienie. 
werden können, die zur Sicherung des niem sig wzywaig, i2 tylko ci do li- 
Gebots eine Kaution von 500 Rthl. ſo- cytacyi przypuszezonemi by& mogq, 
fort baar erlegen, und erforderlichen ktörzy na zabezpieczenie licytum tal. 
Falls nachweiſen, daß fie den Pachtbe- 500 kaucyi natychmiast w gotowi. 
dingungen überall nachzukommen im Enie zlo2g i wrazie potrzeby udowo- 
Stande ſind. I dnia, Ze 1 kontraktu zado- 

r Mai 183 5 syé uczynié sa w Stanie, 

Poſen, den 22, Mai 1832. * F e RE 
Provinzial⸗Landſchafts⸗Direk, DyrekceyaProwincyalna 

tion. ©  Ziemstwa, 


en —ͤ — 
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Es fehlen der Vibliothek der Koͤnigl. 10. Dioiſions⸗Schule mehrere Büche r, 
die verliehen, aber in Folge des in der juͤngſtverfloſſenen Zeit oft plotzlich ſtattge⸗ 
fundenen Abmarſches auswärtiger Truppentheile, nicht zurüͤckgelieſert werden 
konnten. Falls dergleichen mit dem Stempel der 10. Diviſions⸗Schule verſehene 
Bücher in den verlaſſenen Quartieren der abgeruͤckten Truppen vorgefunden ſeyn 
ſollten, wird ergebenſt erſucht, dieſelben in das Buͤrcau der Koͤnigl. 10. Divifion 
gefaͤlligſt abzuliefern. Poſen, den 18. Mai 1832. e 1 


12 


Avertiſſement. Da in dem zulezt unterm 14. Mai c. angeſtandenen 
Termin zur Verpachtung des Kaͤmmerei-Vorwerks Zbrudzewo kein annehmbares 
Gebot offerirt worden, fo iſt von Seiten der Königl. Hochloͤbl. Regierung die An⸗ 
beraumung und Abhaltung eines neuen Licitations-Termins genehmigt worden. 

Dieſer neue Termin iſt auf den 6. Juni c. Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
ſetzt, und laden wir Pachtluſtige ein, an gedachtem Termine in der Magiſtrats⸗ 
Kanzlei hieſelbſt ſich zahlreich einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und des Zus , 
ſchlags bis auf die Genehmigung der Königl. Hochloͤbl. Regierung zu gewaͤrtigen, 
wobei wir bemerken, daß die Kaution auf 500 Rthl. und die Bezahlung der Pacht⸗ 
ſumme in 2 Raten beſtimmt worden iſt. Schrimm, den 25. Mai 1832, 
r * 240 = 2 er . a Der, M agi Rrat. * 

Heute Mittwoch 4 Uhr: Geſangkonzert von der Familie Kittel auf dem 
Schilling, morgen Donnerſtag: im Bergerſchen Garten. 5 


— [lo 


Neucſten Parifer Damenputz nebſt dazu gehörige Artikel, Vraunſchweiger 
lackirte Tafelgeraͤthe zum Theil mit Gemälden und Acht bronzirt, Eau de Cologne, 
ſo wie auch ſchwarzen Perl⸗ und Hayſan⸗Thee, empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


ganz ergebenſt verwittw. Baumann, Nr. 94 Markt. 
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f Un maitre de frangois, ‚frangois de nation, vient Warriverä Posen, 
ou il se propose de donner des lecons de cette langue, II loge à I’hötel de 
L’Oie d’or, ou il regevra, tous les jours de cette semaine, les pers 
sonnes qui voudront Thonorer de leur confiance, depuis dix heures du 
matin jusqu’a midi et depuis deux heures jusqu'a six de Vapres-dinde, pour 
prendre avec elles les arrangemens d usage. > 8 8 
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